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Dietzsch: Joh. Christoph D., Landschaftsmaler und Kupferstecher, wurde
1710 zu Nürnberg geboren. Er fertigte kleine Landschaften mit glücklich
behandeltem Baumschlage, welche vielen Beifall fanden; auch malte er Frucht-
und Blumenstücke in Wasserfarben. Unter seinen Radirungen sind 11 Blatt
Ansichten von Nürnberg und 41 Landschaften verschiedener Art, welche er
1760|mit seinem Bruder Joh. Albert herausgab, hervorzuheben. Er starb im J.
1769.
 
Barbara Regina D., Malerin, zeichnete sich durch fleißig ausgeführte
Darstellung von Vögeln und Blumen aus. Sie gab auch eine Anzahl solcher
Abbildungen „Sammlung meist inländischer gefangener Vögel“ 1770—1575 zu
Nürnberg in Kupferstich heraus. Sie starb 1783 in ihrem 77. Lebensjahre.
 
Margaretha Barbara D., ebenfalls Malerin, geb. 1726, † 1795, malte Vögel,
Blumen und Früchte, radirte auch in Kupfer. Sie gab 1787 ein großes Werk
heraus, welches alle in der Gegend von Nürnberg wachsenden Pflanzen in
illuminirten Kupferstichen getreu darstellt.
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